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Arzt «Hi Wmdarzt. ä . • • • 
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? DR. L A, fWRCIE, 

H r j l  u«d  Wu idarz t .  
Oll« «. » H«»« im «tlftflMr * 

New Ulm, STOmng-
©f. +"*&"**««**"* ,, •' 

L. 6. Ball, D. V. S. 
Deatscher Zahaarzt. 

Cffttc« iwsinliu» |M: 

 ̂ ' ' > G?> 
Zum Ziehe« der Zähne wird 

^«ugewandt. . 

fÄt» Ulm, Mil»». 
Lachga» 

.. I , 

LOUIS SCHMEli, 

, Scheriff *m Brows Ei». 
k> Office We fe« Benin tm» Stete @ trotte. 
F> -«ci» «im, . • » 

ä&FGhitekt i Baumeister. 
Dffice Masouic Block. Minnesota Eitr. 
, ÄewUhn, »• ' 

otter Zxstche! 

iMJÜUÜS BERNOT  ̂
Architekt h. Couttactor. 

lupiaee und K»fte»a»schUge »erbt» n»t« gtnftigen 
*8«mgen geltefett, tut» Baue auf bei fetgflttigfte 

ĵ 'c^ceÄte der TOimefot* tend Bttn 
9ltm Ulm, SRinti. • rt'* 

Baupläne 
EÄHAtk 

. »ade IWkWt» kl ZMuchtß. 

V.. S»s»Vh Mle, ein 
,Union»Bet«r«n au» der A»lvatzn«Hei? 
MHthtet Dayt««» O., »arbe eoii emer 
acacnlQOOSXMin « ftfcUnbf» O»WM»«^ 
«elyncht. DerfM hatte in der RM 
vorher sein« Frau undseinen beiden 
TöMMMit tim ItojtW# fc» W* 
W ei^M«cnh MM fwertMuM*» 
gehenkten WSvdxr die^Silevalper ah. 6we 
3fo|4i<rofrbt» 
M MchM «estkttW Mh5^W 
«oa Fuß «Kit; schleiM «?d qbermals 
mit beffAem Erfolghtntte,, Little b«» 
fand sich auf Ürlaub J#a$cim. . Dhne 
vorauSgeganaene Warnung fchfug er sei­
ner Tochter Belle de» Schädel ein. »er« 
mundete dann seine zzveî  Tochter Gm-
ma, die entwich und Kürzte fich dann 
auf sein» Frau, der « »M heftigen Rin­
gen sechs schwere Wunden beibrachte und 
schließlich,. als sie erMpft W When 
lag, den Schidel einschlug. Danach 
zertrüimnerte er da» ganze MobiliavMzd 
lieferte sich selbst dem Gericht an». Sei-
ne Zelle wurde gut bewacht; doch wurden 
die Wächter, von der wüthenden Boll»-
menge Überwältigt und der Mörder ge-
lyncht. Sein Körper hatte mehrere 
Dutzend Kugelwunden. „ Anscheinend 
hat Little erwartet, gelyncht zu werden. 
Er hinterließ eine Bleistiftnotiz, in wel­
cher er bat, daß seine Leiche anseineu 
Bruder ausgeliefert werden und daß ev 
neben dem Grab feiner Mutter beerdigt 
werden sollteDH , 

New Or lean» .  H ie r  geh t  das  
Gerücht', daß die Anhänger McEnery'S, 
sowie der Lotterie-und Leonard- Flügel 
der republikanischen Partei einen Pact 
geschloffen, laut welchem Leonard ge-
wählt werden und' sein Einfluß bent1 

Präsidenten Harrison dle Delegation zur 
Convention in MinneapoiiS zuführen 
soll. Dagegen soll die Lotterie-Gesell-
schaft $500,000 in die republikanische 
StaatS-Eampag»ekasse zahlen, und au-; 

.. . . . „ », Ky., Der des ®n» 
»ruchS angeklagte NegerHenry Neyla«»  ̂
welcherim August de» letzten Iahte» v»«l 
einem wüthenden Hund gebissene» »et*-
Z<» »M, wurde im Gericht «an Her 
Wasserscheu befallen und konnte nur mtt 
MüheaneinemAngriffauf den Richter. 
Verhindert werden. Revland leidet «t» 
setzliche Schmerzen ünb fetn Ende wird 
troetttfc -''t *|V!- ; 

1'Wi . f>\: .JfV.'.v-'Vi 
itt d i it g Pa.» Bis vor einiget 

Zett war Profieffor John C Zuber in 
Bovert««» Organist einer. Kirche. Att-
solcher machte er die Bekanntschaft der 
Sopranistin Della Mentzel und. brannte 
mit derselben durch, Frau und ÄUibtr 
in bitterster Noth zurücklassend. Neu* 
lich kehrte Della enttäuscht in*S"Eltern» 
Hans zurück und als der Professor ihr 
folgte, »wurde tie von dm guten Bürger» 
von Boyeriöwn ergriffen, auf eine» 

gesetzt und so nach dem $c* 
wo man ih»u»d bald 

FRANCIS BMSEII,  ̂
ubetet «nd t

sellschts, itftiligl bU« G-rich> 8*1 gktl 
In* ,Wi ¥r*r-

f  M  „ y  . .  
darauf seme Geliebte einlochte. 

XX* 

innesota. 

ALBERT STEINHÄUSER, 
»Advokat n. Notar  

w, 

Minn. 
Sf lVtA« t* »»>»»-—« »»•«» 

Untersuchung von Öefttztocuvunt) Grynd-
 ̂emhun»sangelegenheiten eine Specialität. 
^ollectioneil werden prompt besorgt̂ .  ̂

Heule & Marti, 
,, Fabrikanten vo« und Händler in "' > 

fpserdegeschirr-n, ©Ittel«, Äumeten, Peitsche^, ©tries 
f? |Ä«; «feiiebttfett »; f. ®. Reparaturen werde» au «e-
"iftBwitg nett, billig uitb prompt ausgeführt. , 

Minnesota Strahe. dev U»ion Hotel gegenüber. 
New Ulm, Minnesota, 

ä""" 

Cottonwood Roller Mill Co. 
Mst Frank & Benzin, Eigenth. 

„ , New Ulm, MinneIota. ' 
ttebi« Wasser- auch Dampfkraft »ur »erf»-

~ ib mit in 
t ilctt prompt und zur volle» Zulrtedenheit z» bedie-

s.Uttb ein au,gezeichnete» Mehl z» Hefen». 
!>•' Wir wählen aus «ntheil oder gegen Umtausch, je «ach 
^ -Wunsch der Künden. > Mehl und gutteKteorten «erkaufen 
& »ir,u niedrigen Prcksen und lierertt WeMben aus 8e» 
X feSung in der Stadt frei In« Haus, 

''Ä* ANDREW J. ECKSTEIN, 
(iMl

. 
«igenthamerd«,^ 

_ - I^ew Ülm, Mtnm 

'^Medizinen, Chemikalien, Toilettenar-
/tikeln, Parfümeoien, Farben, Oel, Fir-
K'mffot, Glas, Bücher, Schreibmateria-
^ lien vnd Musikinstrumente stets in großer 
1 Auswahl an Lager. s -

Rezepte nach medizmlschefi Stegelh ihtt 
i größter Vorsicht angefertigt. 

MW«. 

Eisen imb Blechwaaren -
•.* — V0N ' • • . • " ' 

KLr Sc Seiter. 
dem Meridian Bio« gegenüber. 

ßfen, ecnWer#Ät*tilnb alle tote* Blechwaaren 

: Gtsen» und Zinu-Llechbachern. aus Bestellung, wtbn 
fgt «ollen Zufriedenheit ««tgtfühN. 

& Seiter. 

: 

«HM» 
ge ^üra Br^kS M» ihicea^. Heiui hÄ 
Clotz County entführte, sie üntM dem 
Eheversprechen schändete und dornt da­
vonlief, die Aermste in den Händen von 
drei brutalen Burschen zurücklassend, ist 
gester» verhaftet worden^MDaS Mäd-
chen ist inzwische« nach Hause zurückge­
kehrt. Wahrscheinlich wird man ihit 
dem verhafteten Verbrecher kurzen Pro-
zeß machen. ^ v 

H i^g i n S 7' Texas. Ein Trupp 
Ver. Staaten Cavallelie ist an der 
Westgrenze derCheyenne- und Arapahoe-
Agentur angekommen. Die Ortschaf-
ten an der Ostgrenz'e Oklahoma's, von 
wo aus der Ansturm auf die neuen Län­
dereien unternommen werden wird, sind' 
so überfüllt, daß wahrscheinlich nicht 
alle Landsucher befriedigt werden und es 
ju ernsten Auftritten kommen dürfte. 
Aus Canadian, Texas, welcher Platz 
ebenfalls mit „Buhmern" überfüllt ist, 
kommen ähnliche Nachrichten. Ucber 
1500 Menschen barren dort der Bot-
schaft des Präsidenten, durch welche die 
Ansiedlung erschlossen wird. 

r o v i d e n e e  „ F  o r g e  ,  V a .  
Isaac Brandon, eiMeger, welcher eines 
vetbrecherischen Angriffs auf eine weiße 
Frau angeklagt war, wurde in Charles 
City aus dem Gefängnisse geholt und 
aufgeknüpft/.. Bis zum letzten Augen-
blicke betheuerte Brandün feine Unschuld. 

C h i c a g o /  D i e  S t r a l i d  -  A r b e i t e r  
haben einen Streik üngetreten^ der 
sehr lange dauern dürfte. Dle Leute 
verlangen 25 Cents per Stunde, eine 
Forderung, welche seitens der Arbettgei 
ver entschieden zurückgewiesen wurde. 

B o st o n. ' Ein Segelboot, in wel-
chem sich ein Lehrer der hiesigen. Farm-
schule mit zehn Schülern befand, ist 
Sonntag Abend nahe Thompsott's As» 
land gekentert. . Der Lehrer A. F. 
RordSber und F. F. Hischeock-, H. 
Thatcher. G. F. Ellis, Th«. Phillips, 
W. W. Curra«, C. H. Graves, H. E. 
Loud^und A. H. Packard, junge Leute im 
Alter von 16 bis 19 Jahren, ertrankien. 

Chicag  o?  D ie  Arbe i te r  LCHica»  
goS haben einen Anruf erlassen um eine 
-große Mai-Demonstration in Scene zu 
setzen» Man erwartet, daß an der Pa-
rede die stattfinden soll, sich im 20,000 
Arbeiter von dem verschiedenen Gewerk-
schaften betheiligen werden. An der 
Lake Front soll dann eine große Massen« 
Versammlung stattfinden und eS werden 
über ein Dutzend Redner in Englisch und 
Deutsch über die Bortheite de» Achtstun« 
dentags Mn Me». -
ä . -. . 1 " . 

-  W  a  s  h ing t  o  n^  z  P räs iden t  Ha r -
rison. unterschrieb «» Montag die Pto-
elamatton für Eröffnung der Sisirto» 
und Wahchetö» Reservationen/ »el" 

betretene -: Ohne Seilerei w,rh wohl 
nicht abgehen, wenn plStzlich der gayze 
Strom von ,,Sqattern", die gegenwär-
tig die Reservation umlagern auf dieselbe 
losgelassen werden. 

«tkMiW Barke 
^ ist ,<» M«». Franeisko in 

Cx^okWen iinaetroffe»^ , Sie hatte ei-
«^MfcheFayrtnpd «aßte 100 Ton? 
n« ii*(«abuitfl Ükr ttdrd werfen. 

Mi« Spitzen der Jndustrie-
ttmwintBien» fordert chre 

«Reinigungen auf. ihre 
.-zum Gelingen des öfter-

R a l e i g h ,  N .  C . .  I n  S t a n l e y  
County drangen MaSkirte in das Haus 
eines Mannes, der Mormonen-Missio-
nare beherbergte, führten die Letzteren 
mit sich fort, < verabreichten ihnen eine 
Tracht Prügel ünd Betttudfteten ihnen 
den Garaus machen würde, wenn sie es 
nicht vorziehen sollten, did Gegend schleus 

hal» paign, III. In dem 
Städtchen Urbana führen die christlichen 
Temperenzfrauen das Regiment.^ . Nach« 
dem sie neulich die Plakate einer Thea-
tergesellschaft hychst eigenhändig entfern-
ten und den Stadtxath veranlaßten, der 
betreffenden Gesellschaft keine Liccnz zu 
ertheilen, haben sie jetzt beschlossen, alle 
Kaufleute zu '.boycotten, die es .wagen 
sollten, Plakate zweifelhafter Theaterg^-
sellschaften K ihrey^Uchaufenstern zu 

Wsh 
\9# 

veichyM»MMellungs- Departements 
quf d^Mhicagoer Ausstellung zu thun. 
Da^D^ierung beschlossen hat, die 
DerMißM für die. hierdurch beding-
ten HnßWW» aus die Hälfte. 160,000 
Gull^, zu b«schränken, wurde in einer. 
Öctfamwituag der Beamten der genann­
ten LDepeine , beschlossen, die Be» 
willigul^g für den Zweck mindesten» zur 
verdoppeln^ * denn Deutschland und 
^ranweich. die Rivalen Oesterreich in 
viele«Mndustriezweigen hätten größere 
BerwiDtzunzengemacht. . 

LMtzs». Eine Blutthat #%ie 
VeWsW» im Südwesten von Äiltfhne 
iwA»Mgu»s Ersetzt. Ein bildschöne» 
Mädchvr RamenS Lizzie AdamS tieß fich 
•oit «M Hungen Louis Hamilwn^den 
Hof iNchchen und die beiden galten m der 
ganzen Gegend als verlobt. J2Dn erschie» 
neulic^ein anderer Freier,. Henry. Ri-

.charHM auf der Bildfläche. Per junge 
MenM war im Stande, mehr Geld aus-
zugebeG al» Louis Hamilton und gewann 
sick^chHa» Herz der Schönen, welche zu-
erst iSflfM Verlobten kühl zu behandeln 

Wich ik» schließlich den Laufpaß 
eiilich begegnete Hamilton sei-

neH Ätzgner ; ermatte seine schäne Braut 
am WWMnd lächelte dem abgewiesenen 
FreierHöhnisch zu als er seiner ansichtig 
wutdeD<Letzt«n Sonntag -folgte Letzte* 
rev . wit Richards und belauschte ein 

ei» des Pärchens. Und als er 
. Gelegenheit sah, wie Richard» 
dHm herzte und küßte, stürzte 

_ ... M^Hinterhalt hervor und rief 
,,D«Mst sie nicht haben, aber. Dein 
LejW vill. ich.," Damit gab er zwei 

seinem Revolver ab und im 
» hlDenblick lag Richards tadt 

'H«'«»» M,, «utk 
8«siWi 

iM-BWi aSunßxn chnd ftreckte, ehe man' 
•• **** "-'-km*, *»*#•*• 

. BiWIW*® •* »"Mr. 
ttt, daß er Zintm Lynchgericht WM Oy-
fer°fallen werde. ' Die Handlungsweise 
ier Dorf-Kokettt, welche den jungen 
Mann zum Mörder machte, wird allge­
mein verurteilt/ 'Wy ' . ' r . yjW ; 

HOLSEN, 
Händler in 

* • >.'! 

Seife», 

Estey Orgel» «»d Pianos nni Musikalien 
SRetWeeSW, ® « •'» ,V See 

? C. BALTRUSCH. 
Gänzlicher Ausverkauf 

i» Kleiber«, Hite», Satztze», FrShjshrsüberzirher 
für Mä«»er nil Kuabe«. 

ElT^^'Dk beste Gelegenheit um billige und gute Einkäufe z« machenD 

F. H. RETZLAFFS 
r, r- Händler in — , „ v ». 
Schelf Hardware, Ste|lft<iitie Tri»«pf UAMMsch i»e«. 

Die derühmttn Dowagiac Sch»e Drills, La Croß Stahl- imt Holz-Framc Letze. 
HlMowS. f-, 

Die ächten Thompson (Himer Vn§»ieß, Domestic und Standard Mh«aschi«n. 
Mwneapoli» Binders, und Good SRonxrB, La <kryh und Wilbor»M«gen»/A. , 

' , etr*6«, Ü. »««eßch. 

c,A ,i 

!"V^ 

S:« 

zelst-n. 

' S 1  

» 

Ntichr Ruchrichte» M «nfliekfci' 
" •[ 

% m ' . , -
B e r l i n .  A u s  J o o q r a e l a w ,  e i n e r  

größeren Stadt in ' Preußisch- Polen, 
wird eine tragische Geschichte berichtet, 
we.lche zgigt, daß auch dort die Anarchi-
steit stark organisirt sind. Einer der 
ersten, nahe der Stadt wohnenden Bür-
ger, ist der Kirchenälteste von Poninski. 
Er wohnt in Kosliece.und ist Iiis eifri-
ger Anhänger der Regierung ein erbitter-
ter. Feind des Radicalismus. , Zur 
Nachtzeit wurde Poninski in feiner 
Wohnung von vier Maskirten, überfal-
len und dttrch drei Rovolverkugelnerheb-
lich verletzt; seiueFrau, die sich den 
Eindringlingen, welchen es nicht um 
Raub zu thun war, bittend Fptgegen-
stellte,, wurde nicht verwundet^.'. Sobald 
der Verwundete wieder zum Bewußtsein 
gelangt war, alarmirte man dieNachbar-
schaft und - tote Bürger von Kosciellic 
machten sich dann zur- Verfolgung der 
Verbrecher auf, welch' letztere zweifels-
ohne geglaubt hatten, daß. ihr. Opfer 
tobt fei. Man fand die Spur der Mord- ! 
buber ih einem nahen Walde,: nmfieöte 
diesen und ging dann von allen Seiten 
vor. Zwei der Elenden wurden von 
ihren Verfolgern erschossen, die beides 
anderen gaben, als sie keinen RettungS^ 
weg sahen, sich selbst den Tod. Bei' 
den Leichen fand man Briefe fenfattonet-e] 
Ich Inhalts vor; sie trugen die Unter» 
schrist: „Erecutiv-Comite dor polnischen 
Anarchisten" und das Siegel hatte die­
selbe Inschrift. Diese Briefe enthielten 
den Befehl und nähere Instructionen 
Mit Bezug auf die Ermordung von Po» 
ninski nnd andere Mordbefehle^Ma^ 
jenen Dokumenten zN urtheilen, sind ditz 
polnischen Anarchisten qanz vortrefflich 
organisirt: ein Central- Comite scheint 
die T.hätigkeit der Organisation zu über? 
wachet Auch geht aus jenen Briefen 
hervor, daß ähnliche Organisationen 
in Oesterreich Und anderen europäischen 
Ländern'bestehen, Hier hat das Bor? 
kommniß grosse Sensation erregt und 
mehrere Gcheimpoliziste» sind nach An-
owraelaw geschickt worden, um ausfin-
dig zu machen, ob die polnischen Anar-
chisten mit denjenigen in Preußen und 
anderen Theilen Deutschlands im Bun­
de sind. ' 

Tl»H 
•n/' 

W Gebrüder Stelljes, 
' ^ Sabilfaitlot nun -

Feinen Vigarren 
1 u|r und Händler n —* 

M a n c h - S c h n u p f t a b a k  u n d  
üUc Sotten Pfeifen 

'gm 

«Mi» &fceti, 0«T« 

New Mm, ; # - Nnm MW 
Unser Bier, daS siH der größten Anerkennung <rfr«M «lrd überall in StaW! ̂  

und Land auf Bestellung versandt und Aufträge finden Hre prompte Erledigung. 
Flaschenbier zum Familiengebrauche wird auf Verlange» ins HaüS geliefert. 

J«d Dofen. my 
• 

1 ' 
hfy* 

. m , ,  

^A^garreuabfille/ echtenHavanah Tabacks, «erden % oder 
Psundwelt verlaufti ^ 

Ecke Ötltin; und 8, Nord Straße, New Ulm. 

Joseph Seifert, 
8 a it l c V 

New Ulm, Minn. 
Die gtüfete Auswahl sen Pfcrdcgeschirrrn. Decken, Veits 

Minnesota Straße, 
Die grSßte Au««ahl p«, ̂ ,....g.^. 

scheu, Sätteln und andet?u w dieie» Geschält gehörenden 
Maaren stetv an Hanvzu>t<eu billigsten Preifen. 

Keparalnreu «erden billig and prompt ausgeführt., 
jtomrnt und üeeejeuat fSfä. '.ji , 

FRANK iBURG, 
S& Fabxika^t der .Jflf 

Keinste« Mgarre» 
Netzv Ulm, Min». 

DR. & HIRSCH, 
Arzt md Wundarzt̂  

ÖiBte,« Meridian Block, o6tc ß. Olsen» Apotheke. 
Ret» «im, aNittn. 

TMcht und Tapeten. 
. mmmnmmmmmmmum . - •hhmbhbk 

II 

Ein enormes Lager um Eure Äa.hl zu treffen»,., 
Preise Vie euch befriedigen. 
Qualität unübertrefflich. - x 

'Die Muster und Farben sind die neuesten 
Wir garantiren Zufriedenheit. - »"' Hi 

Kein Trubel um euch die Staate zu zeigen. 
Vergeht nicht unsere AuHMhl jit besichtigen. 
<y %  1 | , l y  

W 
WAGNER & SAVERIEN, -ffi 

. 5 -  ,  "  < • ' "  ^ D i e  l e i t e n d e n  M ü b e l h ä n d l e r .  • '  

E. G. Pähl. Wm. Koch. 

:iE@i 

Eiitpire WH Compy. 

Rm Walzen - Miihle, ' 
Dieselbe entspricht allen Anforderungen an einer 1. Clafse Mühke., Ihr Fabri» 

kat hat einen Weltruf erworben und wurde auf der letzten Staatsfair mit der goh 
'denn» Medaille gekrönt ' $! ' W S ' ' 
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ÄTENTS 
CAVEAT». . 

B.I!oif"ATI«A 
OOPYRIOHT6, eto. 

* write to 
•B BBOADWAT, NEW Yobk. n «» WM «w owMvnv«n r^rjr:. botWMi for eeonrtng patent» In America. out by us Is taonght betöre 

Km»tMr.Americ»u 

•v.. --.i' : ! .-p»J i " • • y • s.;:! 

Hew, Ulm Roller Will ,Co. 
Bezahlt dcn'höchst^n Ma^ktpre^ fur SBiiW» 

"qr . und fabrlzirt das beste Meht^, 

« 

W.'-.' «!»»!> i>.» 

Reelle nnd srenndliche Bedienung. 

Pritstden,. ^ ä 
m 

Photographischcs; Atelier 
#4 '»stii, i 

'AWozr Gag. 

==|;iS 

George ZacoMMss 
;< ,•/ — Händler in • 

a J, m 

__ . Bestrtllis 
»irtflenuittii. 

che« 
fKi«mef«t4 C(v«|c., 

üüi 

Dm r%i 

Ecke der Lr»ad«a, und Wen 9?ortfltot« 
Wtwe. 

S, 
' ' "S 

i' £,j •sW 

Gr^cerie^ Kleiderstoffer^ o. s. || 

WÄupkalischm Justrame»t«.AMH 
f%"e ^«Aeiniger«gen.lür fr^ 

Kleider»Pa»Iew> >firr, ißt. Äemei 
he«, Kiuder Cber« und Unterti /Icikvn«. 
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